
Paoli, Betty: Verschütten läßt sich nicht der Freiheit heil'ger Quell (1854)

1 Verschütten läßt sich nicht der Freiheit heil'ger Quell;

2 Durch alle Dämme bricht er doppelt stark und hell.

3 Weil dieß Euch nicht gelang, habt Aerg'res ihr gestiftet:

4 Den himmelklaren Born mit Blut und Mord vergiftet.
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